
 

 

Kampagne #MusikerFürMusikerBerlin 

KulturLeben Berlin und Deutsche Orchestervereinigung (DOV) unterstützen  

freischaffende Berliner MusikerInnen  

Die Corona-Pandemie schafft eine einmalige Situation. Um die kulturelle Teilhabe von  

Menschen in sozial schwierigen Situationen zu stärken und gleichzeitig die in ihrer Existenz  

bedrohten freischaffenden MusikerInnen in Berlin zu unterstützen, haben KulturLeben Berlin 

– Schlüssel zur Kultur e.V. und die Deutsche Orchestervereinigung e.V. (DOV) die Kampagne 

#MusikerFürMusikerBerlin gestartet.  

Seit 1. September 2020 organisierte KulturLeben Berlin mit Unterstützung der DOV bereits 

20 Konzerte mit professionellen Kammermusikensembles in unterschiedlichen Berliner 

Institutionen. Mit dabei waren u.a. die Villa Höhne gGmbH, die Reha-Steglitz gGmbH und die 

WIB – Weißenseer Integrationsbetriebe GmbH.  

Mit ihrer ehrenamtlichen Teilnahme am Projekt bringen festangestellte MusikerInnen ihre 

Solidarität mit den freischaffenden Kolleginnen und Kollegen zum Ausdruck. Denn die 

Einrichtungen, in denen die Konzerte stattfinden, leisten im Gegenzug eine Honorarspende 

pro Auftritt an KulturLeben Berlin zur Unterstützung freischaffender Berliner MusikerInnen. 

Die Spenden werden verwendet, um diesen mit Honorar vergütete Auftritte im Rahmen der 

Kampagne zu ermöglichen. 

Aus den großen Berliner Klangkörpern nehmen MusikerInnen aus dem Rundfunk-Sinfonie-

orchester Berlin (RSB), dem Rundfunkchor Berlin, dem RIAS Kammerchor Berlin, der 

Staatskapelle Berlin, dem Deutschen Symphonie-Orchester Berlin (DSO), dem Konzerthaus-

orchester Berlin, dem Orchester der Deutschen Oper und dem Orchester der Komischen 

Oper an der Konzertreihe teil. 

Die Konzertreihe führt zu Begegnungen und künstlerischen Erlebnissen, wie sie sonst gerade 

für Menschen, die in sozialen Einrichtungen leben, aktuell nur schwer möglich sind. Geboten 

wird ein abwechslungsreiches Programm in verschiedenen musikalischen Stilen.   

"Wenn die Menschen nicht in die Konzerthäuser kommen können, bringen wir unsere Musik 

eben zu ihnen in die Einrichtungen." sagt Christine Lichtenberg aus dem Rundfunkchor 

Berlin. "Und wir unterstützen damit gleichzeitig unsere freischaffenden Kollegen!" 

Auch Rudolf Döbler, Flötist und Mitglied des Orchestervorstands des Rundfunk-

Sinfonieorchesters Berlin, liegen die Konzerte im Rahmen der Kampagne am Herzen:  

„Es ist uns ein großes Anliegen, in dieser schwierigen Zeit weiterhin zu musizieren und 

unsere Musik direkt zu den Menschen zu bringen, um ihnen die coronabedingte 

Ausnahmesituation erträglicher zu gestalten. Wir freuen uns sehr, wenn es uns gelingt, die 

musikalischen Seelen unseres Publikums für eine kurze halbe Stunde mit Leben zu füllen. 

Dass wir über die Kampagne #MusikerFürMusikerBerlin zusätzlich unsere freischaffenden 

Kolleginnen und Kollegen unterstützen können, ist wunderbar.“ 

Die Kampagne wird so lange weitergeführt, bis wieder ein halbwegs normaler Konzert-

betrieb möglich ist - für die angestellten und auch die freischaffenden MusikerInnen! 

 



 

Machen Sie mit und unterstützen Sie unsere Kampagne! 

Ensembles, die an der Kampagne mitwirken möchten und Berliner Einrichtungen und 

Institutionen, die sich als Gastgeber von Konzerten engagieren möchten, melden sich  

gerne bei KulturLeben Berlin. 

Kontakt: presse@kulturleben-berlin.de oder telefonisch unter 0151 5696 7087 

Weitere Informationen: www.kulturleben-berlin.de und www.dov.org 

 

Sie können die Kampagne #MusikerFürMusiker Berlin auch mit Ihrer Spende unterstützen. 

Die Spende kommt freischaffenden MusikerInnen in Berlin zugute, die sich aufgrund von 

Corona existentiell in einer schweren Situation befinden.  

 

Spendenkonto: KulturLeben Berlin - Schlüssel zur Kultur e. V. 

IBAN: DE05 1012 0100 1003 0059 27 

SWIFT-BIC: WELADED1WBB 

Weberbank AG, Berlin 

Verwendungszweck: Kampagne #MusikerFürMusikerBerlin 

 

Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne eine Spendenquittung aus. 

 

 

KONTAKT 

KulturLeben Berlin – Schlüssel zur Kultur e.V. 

Stephanstraße 13, 10559 Berlin 

 

Angela Meyenburg 

Gründerin und Geschäftsführerin  

Mobil: +49 (0) 1515 / 69 67 087 

E-Mail: presse@kulturleben-berlin.de 

 

www.kulturleben-berlin.de 

www.utopia.kulturleben-berlin.de 

www.dov.org 

 

 


